
Exkursionen rund um die Messe 
Biogas und Windkraft 

Am Sa. 31. August sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen, um 14:30 Uhr an der 
Biogasanlage in Semd an einer Führung von Herrn 
Petsch von der HSE teilzunehmen. Gewinnen Sie Einbli-
cke und Einsichten, die es nicht jeden Tag gibt. 

Im Anschluss, um 16 Uhr, bietet Herr Heuser, ebenfalls 
von der HSE, eine Führung an den Windrädern auf dem 
Binselberg an. Wer beide Termine wahrnehmen möchte, 
kann das selbstverständlich tun. Für die Fahrt von Semd 
nach Raibach wird ausreichend Zeit sein. Die Veranstal-
ter bitten alle Interessenten darum, zu den Terminen 
„einfach hinzukommen“ - bis zu 50 Besucher können 
problemlos teilnehmen. 

Geothermie - Fabrik ohne Fremdenergie 

Maximal 20 TeilnehmerInnen werden Gelegenheit haben, 
am Sa. 12.10. den Neubau der Fa. FRENGER SYSTE-
MEN BV Heiz-& Kühltechnik GmbH in Heubach zu 
besichtigen. Dipl.-Ing. Hans-Werner Menge wird an die-
sem Samstag gerne seine „Fabrik ohne Fremdenergie-
verbrauch“ vorstellen. 

Für diese Führung melden Sie sich bitte ab sofort und 
ausschließlich per Mail an bei: agenda-buero@gross-
umstadt.de - es gilt das Datum der eingehenden Anmel-
dungen. Selbstverständlich erhalten Sie ebenfalls per 
Mail eine Zusage (mit Uhrzeit zum Beginn der Führung) 
oder eine Absage. 
 

E-Autos Anschauen und Probe fahren 
Zwei OPEL AMPERA, 
einen Mitsubishi i-MiEV 
und ein Renault Twizy 
stehen während der 
Messe zum Anschauen 
zur Verfügung, mit dem 
Ampera sind kleine 
Probefahrten möglich. 

Bei weiteren Fragen steht Ihnen gerne das Agenda-Büro 
der Stadt Groß-Umstadt zur Verfügung. 
 
Reiner Michaelis 
Markt 1 
64823 Groß-Umstadt 
Tel. 06078 781277 
agenda-buero@gross-umstadt.de 

Die Energiepreise galoppieren davon, Öl, Gas und selbst 
Holz für den Kamin werden immer teurer, in den Bau-
märkten gibt es wieder Briketts zu kaufen, das schienen 
wir in Deutschland weit hinter uns zu haben - gehören 
doch rauchende Schornsteine schon längst nicht mehr in 
unsere Welt. Saubere Luft ist uns allen selbstverständ-
lich, gleichwohl verunsichert der Klimawandel viele von 
uns. Da stellt sich die Frage, ob wir unser gutes Geld 
weiterhin an die Scheichs und globalen Energieversorger 
überweisen oder es lieber vor Ort investieren. 

Mit der Messe will die Stadt Groß-Umstadt örtliche Pla-
ner, Energieberater, Geldgeber und Handwerker unter-
einander und mit den Bürgern zusammenzubringen - ein 
wichtiger Baustein auf dem Weg zur EnergieWende, zum 
Klimaschutz und zum Energiesparen. So werden bei der 
Messe viele ortsansässige Fachbetriebe mitwirken, mo-
derne Baustoffe, Isolierfenster, Solarmodule, Dämmstof-
fe, Heizungsanlagen und vieles mehr zeigen, rundum 
topaktuelle Neuerungen, die für den Interessenten an 
einer energetischen Komplettsanierung ebenso wichtig 
sind wie für den Besucher, der z.B. seine Heizungsanla-
ge erneuern möchte und die richtige Lösung sucht. 

Informations-Zentrum 

Fach- und sachkundige Energieberater, Verwaltungsmit-
arbeiter und in der Lokalen Agenda aktive Fachleute wer-
den im Zentrum der Messe einen großen Kompetenz-
Info-Stand haben, an dem Sie Informationsmaterial, Be-
ratung, tiefer gehende und weiterführende Information 
erhalten. 

Eröffnung - Samstag, 07.09. um 14 Uhr 

Kreisbeigeordnete Rosemarie Lück, der Dezernent für 
Schule, Bauen, Umwelt und ÖPNV, Christel Fleisch-
mann, Bürgermeister Joachim Ruppert und die Weinho-
heiten werden alle Aussteller und Besucher am Sa. um 
14 Uhr begrüßen und zu einem gemeinsamen Messe-
rundgang einladen. 



Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Energiemesse Groß-Umstadt hat sich 
inzwischen in der Region zwischen Rhein-
Main-Gebiet und Odenwald etabliert. In guter 
Tradition habe ich gerne die Schirmherrschaft 
übernommen. Die Energiewende in Deutsch-
land ist ein Großprojekt, das nur gelingen 
kann, wenn alle ihren Möglichkeiten entspre-
chend ihren Beitrag leisten. Den staatlichen 
Akteuren auf allen Ebenen - Bund, Land und Kommunen - 
kommt dabei eine besondere Funktion zu. Sie sind Vorbild und 
Förderer gleichermaßen. Darum unterstütze ich das kontinuierli-
che Engagement der Stadt Groß-Umstadt, wenn es darum geht, 
Bürgerinnen und Bürger zum Thema Energieeffizienz und Ener-
giesparen zu informieren und mit den Unternehmen vor Ort ins 
Gespräch zu bringen. 

In Hessen gehen rund 60 Prozent des Energieverbrauchs zulas-
ten von Raumheizung und Warmwasser-Bereitung in Gebäuden. 
Durch qualitativ anspruchsvolle Modernisierung und moderne 
Gebäudetechnik bis hin zur Gebäudeautomatisierung können 
bei unsanierten Altbauten bis zu 80 Prozent davon eingespart 
werden. Das Haupteinsparpotential liegt dabei im Bereich der 
Beheizung der Gebäude, denn 75 Prozent der Gebäude in Hes-
sen sind vor der ersten Wärmeschutzverordnung von 1977 er-
richtet und bis heute kaum gedämmt. Auch befinden sich weni-
ger als 20 Prozent der Heizungsanlagen in hessischen Häusern 
auf dem Stand der Technik. Diesen Sanierungsstau gilt es auf-
zulösen. Die Hessische Landesregierung hat sich mit dem Hes-
sischen Energiegipfel das Ziel gesetzt, die jährliche Sanierungs-
quote von derzeit 0,75% auf mindestens 2,5 bis 3% zu erhöhen. 
Dieses Ziel haben wir auch in unserem neuen Energiegesetz 
festgeschrieben. Da die Landesregierung mit gutem Beispiel 
vorangeht, werden wir in den kommenden Jahren insgesamt 
160 Millionen Euro in die energetische Sanierung der Landeslie-
genschaften investieren. 

Auch im Bereich der Mobilität sind wir Vorbild: Im Rahmen der 
„e-Beschaffungsinitiative Hessen“ werden der Hessischen Lan-
desverwaltung derzeit 42 Elektro-Fahrzeuge zur Verfügung 
gestellt; im Laufe dieses Jahres sollen weitere 25 dazukommen. 
Für Maßnahmen und Projekte im Bereich der Elektromobilität ist 
zwischen 2013 und 2015 die Bereitstellung von 6,5 Millionen 
Euro vorgesehen. Es freut mich, dass sich die Energiemesse 
dieses Jahr auch wieder dieses Themas annimmt, denn am Ziel 
von deutschlandweit mindestens einer Million Elektrofahrzeugen 
bis 2020 wollen wir weiterhin festhalten. 

Ich danke den Veranstaltern dafür, dass sie auch in diesem Jahr 
wieder die Energiemesse organisieren, und wünsche der Messe 
den verdienten Erfolg, den Ausstellern gute Geschäftsanbah-
nungen und den Besucherinnen und Besuchern wertvolle Er-
kenntnisse und hilfreiche Kontakte. 

Herzlichst Ihre 
 
 
 
Lucia Puttrich 
Hessische Ministerin für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz 

Beteiligte Fachbetriebe 
 

Sparkasse Dieburg 
Finanzen, Finanzierungs- und Förderungsberatung 

Volksbank Odenwald eG 
Finanzierungsmöglichkeiten 

Energiegenossenschaft Odenwald eG 
Regenerative Energien 

Malerbetrieb Scharnweber 
Fassaden, Innendämmung 

Fa. Reger GmbH 
Wärmedämmung, Dach 

Schreinerei Pfeiffer 
Fenster, Haustüren, Rollläden, Energiesparverglasung 

CSL Energy GmbH 
Photovoltaik, LED-Beleuchtung, Infrarotheizung 

Energiesysteme Schimpf GmbH 
Solarmodule, Wechselrichter 

Verbraucherzentrale Hessen 
Energieberatung 

In Natura 
Naturdämmstoffe 

Installationstechnik Flauaus 
Heizung, Pelletheizung 

Fa. Röhnke 
Heizung: Pellet, Scheitholz, Gas-BHKW 

Weru Fenster 
Fenster, Haustüren, Sonnenschutz 

Silece lights GbR 
LED-Leuchtmittel 

HSE-Regnerativ GmbH 
Energie / Erneuerbare Energien 

ENTEGA - Privatkunden GmbH und Co. KG 
Ökostrom und CO2-neutrales Erdgas 

Fachvorträge 
jeweils im Clubraum der Stadthalle 

ohne Anmeldung, Eintritt frei 

Samstag, 07. September 

15 Uhr - Wolfgang Rautenbach (conergy): 
Photovoltaik und Gebäudeschutz - 
Sind PV-Module ein Sicherheitsrisiko? 

16 Uhr - Florian Voigt: 
Die Energiegenossenschaft Odenwald -
Regenerative Stromerzeugung und regionale 
Wertschöpfung 

17 Uhr - Siegfried Freihaut (Energiebeauftragter der 
Stadt Groß-Umstadt): 
Energie!? - EinBlick hinter die Kulissen: 
Erzeugung, Verteilung, Einsparmöglichkeiten 

 

Sonntag, 08. September 

14 Uhr - Michael Pohl (Ing.-Büro Pohl, Statiker und 
Energieberater): 
Der Energieausweis bei Wohngebäuden -  
Mehr als eine lästige Pflicht! 

15 Uhr - Ümit Yasar (YA-TEC-Management): 
Energie sparen und energieeffizient sanieren 
mit staatlichen Fördergeldern 

16 Uhr - Siegfried Freihaut (Energiebeauftragter der 
Stadt Groß-Umstadt) 
Energie!? - EinBlick hinter die Kulissen: 
Erzeugung, Verteilung, Einsparmöglichkeiten 

Tag der offenen Tür bei Baustoffe STAUDT 

Sonntag von 13 bis 18 Uhr geöffnet 

Marie-Curie-Straße 9 

Unterschiedliche Elektro-Kfz 
Opel Ampera, Mitsubishi i-MiEV, Renault Twizy 

Zweirad Melms 
Fahrräder, E-Bikes 

E-Scooter GmbH 
E-Scooter, E-Bikes 


